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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch

Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Sind die Arbeitsplätze, Geräte und Zugänge zu Zonen mit gehörgefährdendem Lärm mit. 
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Nutzen Sie eine Kopie dieser Vorlage zur Überprüfung des Arbeitsschutzes in einem bestimmten Arbeitsbereich, in Ihrer Organisation oder Einrichtung. Die ausgefüllte Checkliste heften Sie bitte im Arbeitsschutz-Ordner ab. Denken Sie daran, die notwendigen Maßnahmen zu treffen und den Check regelmäßig zu wiederholen.



Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Arbeitshilfen



Checkliste Gehörschutz Stand: September 2009 Quellen: Checkliste Lärm am Arbeitsplatz (SUVA), PSA-Checklisten (BGIA), CD Handlungshilfe (UK Bund),



Arbeitsbereich / Organisation / Einrichtung:



Bearbeitet von:



Bearbeitet am:



Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage für Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie diese einfach weg. Wo Sie eine Frage mit … «nein» oder … «teilweise» beantworten, ist eine Maßnahme zu treffen. Notieren Sie die Maßnahmen in der Maßnahmenliste. Sind sie sich über zu treffende Maßnahmen nicht im Klaren, nehmen Sie Kontakt zu Ihren Arbeitsschutz-Fachkräften auf. Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug über die Unfallkasse des Bundes. 1. Ist die Lärmbelastung an den einzelnen Arbeitsplätzen und bei den verschiedenen Tätigkeiten bekannt?



… ja … teilweise … nein



2. Ist eine Risikobeurteilung bezüglich Gehörgefährdung durchgeführt worden?



… ja … teilweise … nein



3. Sind die Arbeitsplätze, Geräte und Zugänge zu Zonen mit gehörgefährdendem Lärm mit derGebotsstafel «Gehörschutzmittel tragen» gekennzeichnet?



… ja … teilweise … nein



4. Sind die betroffenen Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter über die Gefährdung durch Lärm und die erforderlichen Schutzmassnahmen informiert?



… ja … teilweise … nein



5. Werden Mitarbeiterinnen / Mitarbeitern, die in gehörgefährdendem Lärm arbeiten, entsprechende Vorsorgeuntersuchungen angeboten?



… ja … teilweise … nein



6. Wurde der Ersatz oder eine Lärmdämmung lärmintensiver Fahrzeuge, Maschinen, Geräte, Werkzeuge oder Verfahren geprüft?



… ja … teilweise … nein



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden)



Hinweise ergeben sich aus: • Gefährdungsbeurteilungen, • Betriebsanweisungen, • Gebrauchsanleitungen, • Arbeitsplatzmessungen, • organisationsinterne Vorgaben … Wenn Sie diese Fragen nicht sicher beantworten können, ziehen Sie einen Spezialisten (z.B. Fachkraft für Arbeitssicherheit) hinzu.



Dies gilt sowohl für stationäre Arbeitsplätze als auch im Einsatz. Im Einsatzfall ist die Verwendung von Gehörschutz in bestimmten Bereichen ggf. zu befehlen.



Technische Schutzmaßnahmen (z.B. Beschaffung „leiser“ Maschinen und Werkzeuge sind vorrangig vor persönlichen Schutzmaßnahmen!
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Arbeitshilfen



7. Wird bei der Beschaffung neuer Maschinen und Geräte auf den Lärm geachtet?



… ja … teilweise … nein



8. Steht den Mitarbeitern eine Auswahl geeigneter persönlicher Gehörschutzmittel zur Verfügung?



… ja … teilweise … nein



Beziehen sie die Mitarbeiter in die Beschaffung mit ein!



9. Sind die Gehörschutzmittel jederzeit und ohne Umstände erreichbar?



… ja … teilweise … nein



Bestimmen Sie Verantwortliche.



10. Ist sichergestellt, daß bei Kaspelgehörschutz die Gebrauchs- und Reinigungshinweise des Herstellers beachtet werden?



… ja … teilweise … nein



11. Werden die Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter regelmäßig für die bestehenden Gefährdungen durch Lärm sensibilisiert, die die durch Vergessen, Bequemlichkeit und Unterschätzen der Gefahren teilweise entstehen?



… ja … teilweise … nein



12. Sind die Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter in der richtigen Handhabung, Wartung, Pflege und Überprüfung der PSA instruiert? Sind die internen Weisungen den Mitarbeitern bekannt?



… ja … teilweise … nein



13. Wird das Tragen von Gehörschutz von den Vorgesetzten regelmässig kontrolliert?



… ja … teilweise … nein



14. Gehen die Vorgesetzten im Tragen von Gehörschutz mit dem guten Beispiel voran?



… ja … teilweise … nein



Diese Unterweisungen müssen Sie dokumentieren!



Vorbild wirkt mehr als Vorschrift!



Literaturhinweise: • BGV A1 / GUV-V A1 – UVV Grundsätze der Prävention • Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung • BGR 194 / GUV-R 194 Benutzung von Gehörschutz • BGI 5024 / GUV-I 5024 Gehörschutzinformation



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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Forderung nach DRK TD01 â€žStromver- sorgung im Einsatzâ€œ: IP54 oder IP68. 6. Sind die Schutzeinrichtungen der verwen- deten Maschinen intakt und werden ...
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r, DRK. Land esverband Baden-WÃ¼rttemberg. e.V.. Verantwortlich fÃ¼r d en Inhalt:Udo. Burk hard - Instru kto r Te chnik un d Siche rheit, Ge fahrgu tbera ter (bd- ...
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Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug Ã¼ber die Unfallkasse des Bundes. 1. Sind im Rahmen der GefÃ¤hrdungsbeurtei- lung alle prÃ¼fpflichtigen ...
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Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage fÃ¼r Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie ...
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Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Stellen Sie sicher, dass nur sicherheitskon- forme PSA eingesetzt werden? □ ja. □ teilweise. □ nein.
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tens IP X7 (Schutz bei zeitweiligem. Untertauchen). 4. Sind die Elektrohandwerkzeuge und Ma- schinen intakt / unbeschÃ¤digt? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein.
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Stand: Juli 2009. Quellen: Checkliste Gasflaschen (SUVA, FlagaGas), Sicherheitshinweise (Linde-Gas, Messer-Industriegase). Checkliste Laborsicherheit (Uni ...
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ÃœberprÃ¼fter Bereich / Organisation / Einrichtung: Bearbeitet am: Bearbeitet von: Unterschrift: erledigt. Bemerkung geprÃ¼ft. Nr. zu erledigende MaÃŸnahmen. Termin. Beauftragte. Person. Datum KÃ¼rzel. Datum KÃ¼rzel. Reda ktion: BjÃ¶rn V e tte r, DRK
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Die entsprechenden Hilfsmittel mÃ¼ssen in ausreichender Menge zur VerfÃ¼gung stehen! 18. Wurden die festgelegten SchutzmaÃŸnah- men umgesetzt und auf ...
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Fahrzeugtyp muss zur Ladung passen. Ohne geeignete SicherungsmÃ¶glich- keiten darf nicht transportiert werden! 2. Hilfsmittel zur Ladungssicherung wie Zurr-.
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Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... Mit freundlicher fachlicher UnterstÃ¼tzung: Torsten Grabbert, LASI-Sachkundiger, Hamburg.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Sind geeignete Hilfsmittel vorhanden (Lei- tern, Tritte), so dass das Lagergut von Hand sicher ein- und ausgelagert werden kann? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein. 12.
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Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Udo Burkhard â€“ Instruktor Technik und Sicherheit. Michael Kasper â€“ Fachberater Arbeitsschutz. Seite 1 von 2. Nutze n. S ie e in e.
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Individuelle Beratung und Aufklärung für den/die Helfer/in. Bescheinigung für Verband, dass, wann und aus welchem Anlass eine Vor- sorge stattgefunden hat ...
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mehr Ã¼berlastet, ohne dass man ihm ausreichende. Pausen gÃ¶nnt, zermÃ¼rben die Haarzellen im Innen- ohr langsam und sterben ab â€“ und das meist ohne.
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Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... e Fa chin form a tion im Arbeitssch utz-O rdner ab . Was sind GHS und CLP? GHS ist das ...
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ic h. , in. Ih re r O rg a n is a tio n o d e r E in ric h tu n g . Die a u s g e fÃ¼ llte. Che ckliste h e fte n. S ie b itte im. A rb e its sch u tz. -Ord n e. r a b . Den k e n. S ie d a ... 8. Wird sichergestellt, dass jedem Arbeitneh- mer eigene
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ÃœberprÃ¼fung auf Einhaltung von Sicher- heitsabstÃ¤nden und FreirÃ¤umen der Last- einheiten. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf unzulÃ¤ssige, Ã¼berlastete oder falsch eingesetzte LasttrÃ¤ger. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf Vorhandensein und Funkti- onsfÃ¤higkeit von Si
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MuskelkrÃ¤mpfe, Koma,. Atemstillstand, Tod (je nach Konzentration in wenigen Minuten bis 1 h). Quelle: in Anlehnung an AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter ...
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Beispiel: umgefahrene StraÃŸenlampe unter Span- nung, durchtrenntes Erdkabel unter Spannung. Freileitung. Laterne unter Wasser. Der Schutzabstand gilt in ...
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Denn beim Schreiben oder Lesen einer SMS oder Kurzmitteilung sind Sie motorisch als auch visuell abgelenkt. Nur so kÃ¶nnen Stolperun- fÃ¤lle oder Schlimmeres vermieden werden. Verschieben Sie Ihre Telefonate auf eine Ruhe- pause oder nutzen Sie dazu 
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Sicher nach oben. Will man â€žhoch hinausâ€œ, sind Leitern und Tritte in jeder Rotkreuz-Unkerkunft oder Betrieb ebenso wie im Haushalt unverzichtbare Hilfsmittel.
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Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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